
Gottesacker Wanderung
Geologisch botanische Wanderung

Das wohl bekannteste Karstgebiet in den Alpen verzaubert mit seinen bizarren Formen und seiner
Abgeschiedenheit. Lass dich von diesem Naturschauspiel verblüffen und erfahre Wissenswertes über
Geologie und Botanik der Alpen. Dieses Tagesprogramm eignet sich bestens für die ganze Familie. 



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege bis zu 800 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 3 bis 5 Stunden pro Tag,
abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und zum Teil auch steil. Je nach
Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht
schwindelfrei sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den Bergen voraus. Für
sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Ifenbahn - Mittelstation - Hahnenköpfle - Gottesacker - Mittelstation

Unsere Wanderung führt uns von der Mittelstation auf stetig ansteigendem Weg hinauf auf das
Hahnenköpfle. Neben der vielfältigen Flora zeichnet sich das Gottesackerplateau vor allem durch die
einmalige Geologie aus. Der Schrattenkalk aus der Kreidezeit wurde durch Niederschläge und
Schneeschmelze geformt. Die so genannten Karren an der Plateauoberfläche wurden über die Jahrhunderte
hinweg durch die witterungsbedingten Einflüsse herausgearbeitet. Das Wasser läuft unterirdisch zu
Karstquellen ab, die in den Bodensee und Rhein abfließen. Zahlreiche Höhlen, wie die Schneckenlochhöhle
oder die 77 Meter tiefe Schachthöhle Hölloch, ziehen regelmäßig Speläologen an.

Höhenunterschied: bergauf 500m | bergab 500m

Gehzeit: ca. 05:30 Std.

Ausrüstung

Tagesrucksack mit Regenhülle (25L) Bergsportbekleidung

Wasserdichter Bergschuh KAT. B/C Teleskop- oder Faltstöcke

Regenschutz Mütze/Stirnband

Sonnenschutz Tagesverpflegung

Regenschirm (optional) Blasenpflaster & Tape



Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Wanderführer

MINDESTTEILNEHMERZAHL
5 Personen
max. 11

HINWEIS FÜR MENSCHEN MIT EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet

ZAHLUNGSINFO
Komplettzahlung bei Buchung oder vor Ort

ZUSATZKOSTEN
Bergbahnticket (wenn nicht in der Unterkunft inkludiert)

DAUER
1 Tag, Mittwoch und Samstag von Mai - Oktober

TREFFPUNKT
09:30 Uhr Ifenbahn - Tal, Terrasse Auenhütte

FÜR KINDER GEEIGNET
Mindestalter: 8 Jahre

Preise und Termine
67,00 € pro Person

59,00 € pro Kind (bis 16 Jahre)

177,00 € Familienpreis (2 Erw. + 1 Kind)

177,00 € Familienpreis (1 Erw. + 2 Kinder)

236,00 € Familienpreis (2 Erw. + 2 Kinder)

TS01-26-24 15.07.2026 - 15.07.2026 TS01-26-39 05.09.2026 - 05.09.2026

TS01-26-25 18.07.2026 - 18.07.2026 TS01-26-40 09.09.2026 - 09.09.2026

TS01-26-26 22.07.2026 - 22.07.2026 TS01-26-41 12.09.2026 - 12.09.2026

TS01-26-27 25.07.2026 - 25.07.2026 TS01-26-42 16.09.2026 - 16.09.2026

TS01-26-28 29.07.2026 - 29.07.2026 TS01-26-43 19.09.2026 - 19.09.2026

TS01-26-29 01.08.2026 - 01.08.2026 TS01-26-44 23.09.2026 - 23.09.2026

TS01-26-30 05.08.2026 - 05.08.2026 TS01-26-45 26.09.2026 - 26.09.2026



TS01-26-31 08.08.2026 - 08.08.2026 TS01-26-46 30.09.2026 - 30.09.2026

TS01-26-32 12.08.2026 - 12.08.2026 TS01-26-47 03.10.2026 - 03.10.2026

TS01-26-33 15.08.2026 - 15.08.2026 TS01-26-48 07.10.2026 - 07.10.2026

TS01-26-34 19.08.2026 - 19.08.2026 TS01-26-49 10.10.2026 - 10.10.2026

TS01-26-35 22.08.2026 - 22.08.2026 TS01-26-50 14.10.2026 - 14.10.2026

TS01-26-36 26.08.2026 - 26.08.2026 TS01-26-51 17.10.2026 - 17.10.2026

TS01-26-37 29.08.2026 - 29.08.2026 TS01-26-52 21.10.2026 - 21.10.2026

TS01-26-38 02.09.2026 - 02.09.2026 TS01-26-53 24.10.2026 - 24.10.2026

Allgemein
Anreise:
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln innerhalb des Kleinwalsertals
und von Oberstdorf aus gut und einfach zu erreichen.

Mit der Bahn:
Bahnverbindungen nach Oberstdorf mit Anschluss an das öffentliche Busnetz Linie 1 nach Riezlern Post, dort
in die Linie 5 Richtung Ifen - Haltestelle Ifen.
Mit dem Auto:
Mit dem Auto von Kempten (Allgäu) auf der B 19 bis Oberstdorf - Kreisverkehr 1. Ausfahrt - Richtung
Kleinwalsertal B 12 - Straßenverlauf folgend bis Riezlern Breitachbrücke. Dort rechts abbiegen in die
Schwarzwassertalstraße und ca. 4 Kilometer aufwärts Richtung Talstation Ifen fahren.

Parken:
Wichtiger Hinweis: Der Ifen Parkplatz hat nur begrenzte Kapazität. Er ist meist am Wochenende schon
um 9:00 Uhr komplett belegt. Wir empfehlen ab Riezlern mit dem Bus Nummer 5 zu fahren.

Voraussichtliche Rückkehr am Tourentag ca. 15:00 Uhr

Tipps zum Packen des Rucksacks:
Wir empfehlen einen Rucksack mit Regenhülle mit einem Volumeninhalt von ca. 20 l. Bei dieser Tour gibt es
keine Einkehrmöglichkeit. Wir empfehlen dir Verpflegung und ausreichend Getränke für den Tag
einzupacken.

Wichtiger Hinweis:
Der Preis für die Tour versteht sich zzgl. der Kosten für das Bergbahnticket, sofern das nicht in der Unterkunft
inkludiert ist.

Zur Buchung von Unterkünften im Kleinwalsertal:
Kleinwalsertal Tourismus, Tel.: 0043-5517-5114-0, www.kleinwalsertal.com

Anforderungen



Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 800 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 3 bis 5 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 4 bis 6 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 7 bis 9 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit. Bei Touren in Höhenlagen über
3.000 m wird eine vorherige Akklimatisierung empfohlen.

  
Auf- und Abstiege von mehr als 1400 Höhenmetern mit einer maximalen
Gehzeit von 10 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Bei Touren in
Höhenlagen über 3.000 m ist eine vorherige Akklimatisierung
empfehlenswert.

  

Technik

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und
zum Teil auch steil. Je nach Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du
musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht schwindelfrei
sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den
Bergen voraus. Für sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

  
Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die
überwiegend schmal und steil sind. Die gelegentlich felsigen und
exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin
und wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und
Schneeverhältnissen in den Bergen kann der Untergrund rutschig sein. Für
diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie
trittsicher und schwindelfrei sein.

  
Diese Routen sind überwiegend anspruchsvoll mit einer Tendenz zu
schweren Bergwegen. Die steilen und schmalen Wege führen teilweise
durch wegloses, mit Steinblöcken versehenes Gelände. Ausgesetzte
Passagen, die stellenweise mit Drahtseilen gesichert sind, sollten dir keine
Probleme bereiten. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den
Bergen kann es sehr anspruchsvoll werden. Trittsicherheit, Schwindelfreiheit
und Bergwandererfahrung sind hier unbedingt erforderlich.

  
Du wanderst überwiegend auf schweren, alpinen Bergwegen. Ausgesetzte
Passagen, die teilweise mit Drahtseilen abgesichert sind, häufen sich. Du
hast Erfahrung im alpinen Bergsteigen und bist auch in schrofigem und
verblocktem Gelände, auf Geröllfeldern und größeren Schneefeldern
trittsicher und schwindelfrei. Witterungsbedingt können die Anforderungen
noch anspruchsvoller sein.
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